
Bibliotheksordnung der Bibliothek des Bischöflichen
Seminars St Willibald (Collegium VWillibaldinum),

Eichstätt VO Maı 26008

Rechtsgrundlage
Dıie Seminarbibliothek 1St eıne Einrichtung des Bischöflichen Seminars St

Willibald 1n FEichstätt. Ihre Betreuung (konservatorısch ANSCHMICSSCHNC
Aufbewahrung, Erschließung, Bereıitstellung un eventuell ertorderliche
Restaurierungen) 1St 1n den Vertragen zwıischen dem Freıistaat Bayern, der
Stiftung Katholische Universıität FEichstätt un: dem Bischöflichen Semi1inar
St Wıillibald \WVAO) 9./30 Oktober 1981 Vertrag un: zwıschen der
Stiftung Katholische Universıiıtät FEichstätt un: dem Bischöflichen Semiıinar
V November 1981 Vertrag geregelt. Darüber hınaus oilt die
Bıbliıotheksordnung der Katholischen Unıversıität Eichstätt-Ingolstadt VO

Maı 1985 (Amtsblatt der Stiftung Katholische Uniıversıität Eıchstätt, Nr.
1985 in der Jeweıls yültigen Fassung, SOWeılt 1m Folgenden nıchts anderes
testgelegt wırd

Leitung
Die Seminarbibliothek 1St der Seminarleitung des Bischöflichen Seminars

unterstellt. Unbeschadet der Verantwortung un der Zuständigkeit der
Seminarleitung wiırd S1Ce VO Direktor der Universitätsbibliothek FEichstätt-
Ingolstadt un: seınem Stellvertreter geleitet. Ihnen obliegt Clle jJahrliche
Berichtspflicht (vgl Vertrag 2 Nr. 3

Aufgaben
Die Seminarbibliothek 1St für den Bestand konventionellen

und elektronischen Medien und Sonderbeständen (insbesondere Hand-
schrıften, Nachlässe, graphische Sammlungen un: sonstıge alte Medien) des
Bischöflichen Semi1inars zuständıg. Ihr sınd Bibliotheken verschiedener
Eıgentümer angegliedert (vgl Vertrag 1, Nr. ]: Vertrag Z S1ıe und die
sem1ınarınternen Hausbibliotheken (Thomasbibliothek, Bıbliothek 1m
Collegium Orientale) werden 1n derselben Weıse WwW1e€e die Seminarbibliothek
betreut.

Di1e Mitarbeiter der Seminarbibliothek nehmen die tachliche Beratung
kirchlicher wıssenschaftlicher Bibliotheken 1n der 107zese FEichstätt Hun die
Vermittlung bıbliothekarischer Kenntnisse un Methoden für die Verwal-
tung dieser Bibliotheken (z.B durch Kurzpraktika ın der Unıiversıitäts-
bibliothek Eıchstätt) wahr Im Rahmen Je e1gens abzuschließender Vertrage
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können weıtere Leistungen (Beratung und Betreuung) Aufwandsent-
schädıgungen vereinbart werden.

tat
Das Bischöfliche Seminar stellt einen Jahrlichen Eitat für Neuerwerbun-

CIl einschliefßlich Einband- und Restaurierungskosten SOWI1e für Sachkosten
ZAT: Verfügung.

Personal
Das Bischöfliche Seminar unterstutzt die Seminarbibliothek m1t eıner

Stelle des höheren un eıner Stelle des mıttleren Dienstes (vgl die Vereıin-
barung ber die Mitarbeiter des Bischöflichen Seminars St Willibald 1n der
Staats- un Seminarbibliothek 1ın Eichstätt VO Maı

Aufstellung der Bücher
Entsprechend den iın Nr. genannten Vertragen erfolgt die Buch- und

Medienaufstellung ach einheıtlichen, NV(C) der Universitätsbibliothek testge-
legten Rıchtlinien (vgl Vertrag 1; 4; Vertrag Z Nr. 1: Nr. Z Nrn

und 3
Ausleihe und Nutzung

Di1e Seminarleitung hat dieselben Rechte W1e€e die Professoren der
Uniıversıität CI Bıbliotheksordnung der Katholischen Unı1versıität Eichstätt
(vgl Nr. dieser Ordnung und Vertrag Nr. 2 Die Seminarısten des
Bischöflichen Semiinars sınd den Studenten der Katholischen Universıität
Eichstätt-Ingolstadt, Diözesanklerus und Angestellte des Biıschöflichen
Seminars den Ortsbenutzern gleichgestellt.
Eıchstätt, den Maı 2008
CZ Ir Josef Gehr
Regens
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